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Die ersten 100 Tage
mit Doreen Wagenschütz

Seit März dieses Jahres bin ich, 
Doreen Wagenschütz, neue Ge-

schäftsführerin der GWV-Ketzin. 
Mehr als 100 Tage sind seither ver-
gangen. Zeit, ein erstes kleines Resü-
mee zu ziehen.

Wir-Gefühl wurde gestärkt
Den Wechsel der Geschäftsführung 
konnten wir als Team gemeinsam 
gut gestalten. Von meinen Mitarbei-
tern, mit denen ich seit vielen Jahren 
erfolgreich zusammenarbeite, habe 
ich hohe Akzeptanz erfahren. Der 
Geschäftsprozess konnte so nahtlos 
fortgeführt werden. Zusätzlich habe 
ich wertvolle Impulse für Verände-
rungen aus meinem Team erhalten.

Erscheinungsbild wurde geschärft
Ein erstes großes Anliegen war uns, 
das Erscheinungsbild der GWV-Ket-
zin zu schärfen. Inhaltlich haben wir 
uns vor Jahren unserem Slogan „Ge-
meinschaftlich wohnen verbindet.“ 
verschrieben. Nun wollten wir das 
auch nach außen besser sichtbar ma-
chen. Wir treten daher ab sofort mit 
neuem Logo auf. Unser neues Logo 
macht zwei wesentliche Aspekte 
sichtbar: Zum einen werden wir als 
Vermieter besser erkannt, weil das 
Logo nach der Branche „riecht“. Zum 
anderen symbolisiert das Logo auch 
das gemeinschaftliche Wohnen, was 
uns besonders am Herzen liegt.

Mit dem Logo haben wir auch die 
Erscheinung unserer Mieterzeitung 
überarbeitet. Neben den optischen 
Veränderungen hat sich vor allem 

der Titel ge-
ändert. Unser 
Anspruch war 
auch hier, un-
serem Slogan zu 
entsprechen. „MIETERleben“ heißt 
unsere Zeitung ab sofort und ist be-
wusst mehrdeutig. Weiterhin zwei 
Mal im Jahr informieren wir Sie hier 
über Vorhaben sowie Aktionen in 
Ketzin/Havel, Nauen und Wuster-
mark.

Sanierung schreitet voran
In aller erster Linie sind wir unseren 
Mietern und unserem Wohnungsbe-
stand verpflichtet. Wir freuen uns 
daher, die energetische Sanierung 
in Wustermark „Am Umspannwerk“ 
(Seite 7) und in Ketzin/Havel die Fas-
sadengestaltung „Am Mühlenweg 6 
und 7“ (Seite 4) abgeschlossen zu ha-
ben. In 2019 folgt die Sanierung der 
Fassaden „Am Mühlenweg 8 und 9“.

Planungen werden umgesetzt
Die Umsetzung des Neubauprojekts 
„Residenz am Stadtpark“ in Ketzin/
Havel haben wir intensiv vorange-
trieben. Die Umsetzung beginnt 
2019. In dem Zuge setzen wir 2019 
auch das neue Parkkonzept für die 
Potsdamer Straße 27 und 27 a um, 
damit dort bald mehr Stellplätze zur 
Verfügung stehen.

Leerstand bleibt klein
Die wirtschaftliche Situation der 
GWV-Ketzin ist unverändert gut. 
Unsere Leerstandsquote liegt weiter-
hin unter 1 %. Uns erreichen mehr 

Anfagen, als wir bedienen können. 
Für viele Objekte müssen wir Warte-
listen führen.

1. Mieterfest ist gelungen
Am 28.09.2018 fand das 1. Nachbar-
schaftsfest in der Wohnanlage „Am 
Umspannwerk“ in Wustermark mit 
Hüpfburg, Rostbratwurst und Ku-
chen statt. Wir haben uns über die 
rege Teilnahme und das positive 
Feedback gefreut. Ein ausführliches 
Resümee mit Fotos finden Sie auf 
Seite 8. Anlässlich des bevorste-
henden Fontanejahres in 2019 wird 
das nächste Mieterfest in unserem 
Wohngebiet „Theodor-Fontane-Stra-
ße“ stattfinden. Unser Hauptziel ist 
es dabei, Hausgemeinschaften wie-
der zu einem Mehr an Miteinander 
zu motivieren – getreu dem Leitbild 
der GWV-Ketzin „Gemeinschaftlich 
wohnen verbindet.“

Vorgärten wurden prämiert
Unsere jährliche Aktion „Schöns-
ter Balkon, schönster Vorgarten“ 
erfreute sich wieder großer Beliebt-
heit. Die Gewinner und Fotos finden 
Sie auf Seite 10. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für Ihr Engagement 
und Ihren „grünen Daumen“. Der 
ganze Kiez hat etwas vom schönen 
Anblick. Danke!

Kochkurse sind beliebt
Unsere Showküche in der Feldstra-
ße 1 in Ketzin/Havel ist ebenso sehr 
beliebt. Die Kochkurse waren zuletzt 
sogar drei Mal restlos ausgebucht. 
Wir freuen uns über den Zuspruch 
und dieses schmackhafte, nachbar-
schaftliche Miteinander. Die Ter-
mine für die kommenden Kurse fin-
den Sie auf Seite 13. Melden Sie sich 
reichtzeitig an, wenn Sie dabei sein 
wollen.

Feedback ist erwünscht
Wir freuen uns immer über Ihre Mei-
nung. Was wünschen Sie sich von 
der GWV-Ketzin? Was lief zuletzt 
nicht gut? Woran sollen wir unbe-
dingt festhalten? Schreiben Sie uns 
– egal ob kritisch oder lobend – an 
info@gwv-ketzin.de. Ihre Meinung  
hilft uns bei der stetigen Verbesse-
rung unserer Arbeit.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 
Schmökern, eine frohe, besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesundes 
sowie erfolgreiches Jahr 2019.

Ihre Doreen Wagenschütz
Geschäftsführerin

PS: Probieren Sie unbedingt unsere 
Silvesterpfannkuchen aus. Das Re-
zept erfahren Sie auf Seite 14.
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FÜHRUNGSWECHSEL BEI DER GWV-KETZIN   SEITE 2 »
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 Seite 08
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„Schönster Balkon/Vorgarten“

Achtung Baustelle

Wir lassen nichts anbrennen

32 GWV  
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Zehn von zwölf

In den letzten Jahren erhielten insge-
samt zehn Wohnhäuser im Wohn-

quartier Am Mühlenweg in Ketzin/Ha-
vel einen neuen Farbanstrich. Wir freuen 
uns, dass in diesem Jahr die Wohnhäuser 
6 a – e und 7 a – e in diesem Quartier fer-
tiggestellt wurden. Außerdem hat eine 
Sanierung der Balkone stattgefunden. 
Es wurden neue Brüstungen mit farblich 
abgestimmten Brüstungsplatten ange-
bracht und die Balkone erhielten einen 
neuen Belag. Wir weisen bereits jetzt 
darauf hin, dass zum Schutz der Balkone 
keinerlei zusätzliche Bodenbeläge durch 
die Mieterinnen und Mieter ausgelegt 
werden dürfen. 

Der Countdown für dieses Wohngebiet 
läuft. Im kommenden Jahr sollen die 
zwei fehlenden Wohnhäuser 8 a – e und 
9 a – e einen neuen Farbanstrich ent-
sprechend dem Fassadenkonzept „Flora 
und Fauna“ erhalten.

Vom 17.08.2018 bis 19.08.2018 war unser kleines Fi-
scherstädtchen wieder ein Anziehungspunkt für 

Groß und Klein. Schausteller, Jahrmarkt, Leckereien und 
Fahrgastgeschäfte luden bei herrlichem Wetter ein.

Am Sonntag fand der traditionelle Festumzug statt und 
die GWV-Ketzin war wieder dabei, dieses Jahr unter dem 
Motto „Münchhausen grüßt Ketzin“. Am Marktplatz er-
zählte Münchhausen seine Geschichten und etwa 300 
kostümierte Ketziner stellten in 14 verschiedenen Bil-
dern diese Geschichten dar. 

Das Team der GWV-Ketzin war mit Münchhausen un-
terwegs in Indien. Auf der Kanone angeritten kamen 
aus Indien noch ein Tiger und ein Elefant nach Ketzin/
Havel. Leckere kleine Kanonenkugeln wurden an die 
begeisterten Zuschauer verteilt. Zudem konnten die Zu-
schauer auf dem Wagen der GWV-Ketzin eine streng ge-
heime Information von Münchhausen entdecken: „Die 
GWV-Ketzin baut eine U-Bahntrasse vom Mühlenweg 
zum Rathaus“ und „Die GWV-Ketzin errichtet auf dem 
Marktplatz das höchste Gebäude Europas“. Lassen wir 
uns überraschen …

Erstmalig in diesem Jahr gab es von der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse für die drei am besten geschmück-
ten Wagen und Kostüme einen Preis. Die GWV-Ketzin 
war auch unter den glücklichen Gewinnern und belegte 
den 3. Platz. Der Gewinn von 50 Euro wurde am Tag der 
offenen Tür, den die Ketziner Feuerwehr am 06.10.2018 
veranstaltete, von der GWV-Ketzin an die Jugendfeuer-
wehr gespendet.

28. Fischerfest 
in Ketzin

Am 07.09.2018 war es nun end-
lich so weit. Die heutige Eu-

ropaschule in Ketzin/Havel feierte 
ihren 50. Geburtstag und lud anläss-
lich dieses ehrwürdigen Ereignisses 
nicht nur die Schüler und ihre Eltern, 
sondern auch viele „Ehemalige“ ein, 
die selbst an der Schule gelernt oder 
gelehrt haben. 

Die 50-jährige Schulgeschichte wur-
de zum Beginn der Abendveran-
staltung allen Gästen in einem Film 
vorgeführt. Zahlreiche Fotos aus der 
alten bis hin zur neuen Schulzeit 
umrahmten diesen Film. Nachdem 
in den 60-er Jahren das Dorf Knob-
lauch evakuiert worden ist, wurden 
neue Häuser Am Mühlenweg gebaut 
und dringend eine Schule benötigt. 
Im September 1968 wurden die er-
sten Schüler in die Polytechnische 
Oberschule eingeschult. Allen be-
kannt als KLO-Schule (Karl-Lieb-
knecht-Oberschule) wurde sie 1991 
als Grundschule umstrukturiert und 
erhielt den Namen „Havelgrund-
schule“. Seit 1999 trägt sie nun den 
Namen Europaschule, dem eine 

Vielzahl von Schulpartnerschaften 
unterstellt ist. Seit dem Schuljahr 
2008/2009 darf sich die Schule als 
verlässliche Halbtagsgrundschule 
bezeichnen.

Mehrere außerschulische 
Kooperationspartner sowie 
Eltern haben dazu beigetra-
gen, dass inzwischen mehr 
als 20 Arbeitsgemeinschaften 
im benachbarten Hort „Havel-Kids“ 
angeboten werden können. Seit dem 
Jahr 2017 ist die Schule eine von 
zehn Referenzschulen des Landes 
Brandenburg im Projekt „Medien-
fit“. Hierfür wurde im Rahmen des 
Lehrplanes eine neue Schwerpunkt-
stunde „Medienbildung“ eingerich-
tet. 

Die Abendveranstaltung wurde 
durch musikalische Klaviereinlagen 
sowie durch den Auftritt der Mäd-
chenband „ETEA“ begleitet. Die vier 
Mädels, die nun in der Zwischenzeit 
auch schon 15 und 16 Jahre alt sind, 
waren alle selbst Schülerinnen der 
Europaschule und freuten sich, diese 

zum 50-jährigen Schuljubiläum
besondere Veranstaltung zu unter-
stützen und sich mit ihren ehema-
ligen Lehrern und Hortnerinnen aus-

zutauschen. Die „Tanzmäuse“ des 
Hortes haben mit ihren Line-

Dance-Einlagen ebenfalls 
neben den Laudationen 
von Herrn Bürgermeister 
Lück und dem ehemaligen 

Schulleiter Herrn Theylich, 
der dem Geburtstagskind „das 

Beste und die Besten für ihre weitere 
Reise“ wünschte, die Geburtstagsfei-
er umrahmt. Das Schlusswort hatte 
die neue Schulleiterin Frau Peppler. 
Dabei betonte sie, dass sich Schule 
verändert hat und der Lernort zum 
Lebensort geworden ist.

Am folgenden Tag fand ein großes 
Schulhoffest mit allen Schülern, 
Lehrern und Eltern statt, das jedoch 
vorzeitig durch einen Gasalarm be-
endet werden musste. 

Wir hoffen jedoch, dass das Geburts-
tagskind trotzdem eine gelungene 
Feier hatte und wünschen alles Gute 
nachträglich zum 50sten.

Am Mühlenweg 6 a – e

Am Mühlenweg 7 a – e

Happy Birthday
54 Ketzin  



Richart-Hof
Der einzige historisch noch er-

haltene Vierseitenhof in Nauen 
wurde im September 2018 nach 
2-jähriger Bauzeit wiedereröffnet.

Der Richart-Hof soll der neue An-
laufpunkt für das Kulturbüro wer-
den. Die Touristeninformation wird 
ebenfalls ab kommendem Jahr dort 
einziehen.

Des Weiteren befindet sich in dem 
Gebäude noch ein sehr schöner klei-
ner Veranstaltungssaal. In diesem 
Saal werden zukünftig regelmäßig 
Veranstaltungen (kleine Kinoveran-
staltungen, Buchlesungen usw.) 
stattfinden.

In dem sehr gemütlich eingerich-
teten Innenhof laden Tische und 
Stühle zum Kaffee trinken und ver-
weilen ein. Die nächste Familienaus-
stellung zum Jahresende mit dem 
Thema: „Lausbuben“ (Max und Mo-
ritz, Struwwelpeter, …) ist bereits in 
Planung. Der Richart-Hof wird sich 
sogar in diesem Jahr an der Nauener 
Hofweihnacht beteiligen.

in der Nauener Altstadt

Wohnumfeldgestaltung

D ie für das Jahr 2018 geplanten Baumaß-
nahmen wurden im Bereich Nauen und 

seiner Ortsteile vollständig abgeschlossen. Zur 
Verbesserung des Wohnumfeldes wurde in der 
Gutenpaarener Straße 2 in Wachow ein neuer 
Stabmattenzaun aufgestellt.

In der Behnitzer Dorfstraße 10/12 in Groß 
Behnitz wurde ein abschließbarer Müllplatz 
geschaffen und in der Behnitzer Dorfstraße 
76 – 82 in Groß Behnitz wurde der Müllplatz 
durch eine Plattenverkleidung verschönert. 

In den letzten
Zügen Bereits seit März dieses Jahres 

laufen die Baumaßnahmen be-
züglich der umfangreichen energe-
tischen Sanierung der beiden Wohn-
häuser Am Umspannwerk 1 a – b und 
2 a – b in Wustermark. In den letzten 
Monaten ist im Wohnquartier sehr 
viel geschehen. Die Wohnhäuser er-
strahlen in neuen frischen Farben, 
das Wohngebiet wurde durch die 
Schaffung von Parkplätzen, neuen 

Gehwegen und einem Spielplatz auf-
gewertet. Wir freuen uns, dass wir 
von den Mieterinnen und Mietern 
ein positives Feedback auf unserem 
1. Nachbarschaftsfest erhalten ha-
ben. Wir wissen, dass es für unsere 
Mieterinnen und Mieter ein Jahr mit 
viel Lärm, Dreck und Unruhen war.
Wir bedanken uns aus diesem Grund 
recht herzlich für Ihr Verständnis 
und für Ihre Geduld.

76 Nauen Wustermark



M it 3 ° C Außentemperatur 
startete bitterkalt aber sehr 

sonnig am Samstagmorgen, den 
28.09.2018, das 1. Nachbarschafts-
fest im Wustermarker Wohnquartier 
Am Umspannwerk. Nach zügigem 
Aufbau wurde vor allem die Hüpf-
burg von den jüngsten Besuchern 
zahlreich erobert.

Um 11:15 Uhr begann dann das 1. 
Nachbarschaftsfest mit einer Rede 
der Geschäftsführerin Frau Wagen-
schütz. Diese nahm die Anwesenden 
mit auf eine kleine Zeitreise von 
der Entstehung der 34 Wohnungen 
bis zur heutigen, fast fertiggestell-
ten energetischen Sanierung der 
16 Wohneinheiten der Blöcke 1 und 
2 inkl. Erneuerung der Außenan-
lagen mit Herstellung von PKW-
Stellplätzen und Errichtung eines 
Spielplatzes. Dieser war leider nicht, 
wie bestellt und gewünscht, fertig 
aufgebaut. Jedoch haben die kleinen 
Mädchen, Melina und Samantha, 
das Geheimnis um die noch ausste-
henden Spielgeräte gelüftet. Seit 
den Herbstferien komplettieren ein 
Kletter- und Rutschturm sowie eine 
Nestschaukel den Spielplatz neben 
den bereits aufgebauten zwei Feder-
tieren und einer Sitzgruppe.

Die neue Geschäftsführerin forderte 
die Mieter in ihrer Rede auf, dem 
Motto der GWV-Ketzin – Gemein-
schaftlich wohnen verbindet. – zu 
folgen und den Wert der Nachbar-
schaft neu aufleben zu lassen, indem 
sie zukünftig selbst gemeinsame 
Aktivitäten organisieren. Sie be-
tonte aber auch, dass vor allem im 

Alltag kleine Aufmerksamkeiten 
und Hilfen von großem Wert für ein 
Miteinander seien.

Die Geschäftsführerin würdigte die 
Arbeiten aller beteiligten Baufirmen 
sowie die der Bauleitung, der Ketzi-
ner Bauingenieurin Frau Silvia Kühn 
und für die Baumaßnahmen haupt-
verantwortliche GWV-Mitarbeiterin 
Frau Nadine Zander.

Vor allem aber bedankte sich Frau 
Wagenschütz bei den Mietern 
für ihre Geduld und das Ertragen 
der Baumaßnahmen, wie Lärm, 
Schmutz und Verzicht auf allge-
meine Räume und lud sodann alle 
Beteiligten ein, sich bei Thüringer 
Rostbratwurst  und Kuchen, welcher 
zum Teil von den Mietern selbst ge-
backen wurde, zu stärken und einen 
schönen Nachmittag zu verleben. 

Am Ende der Veranstaltung wurde 
die GWV-Ketzin tatkräftig von den 
Mietern beim Abbau und Aufräu-
men unterstützt. Der jahrzehntelan-
ge Mieter Lutz Wegener aus Haus 3 
fand die passenden Schlussworte 
an die Mitarbeiter der GWV-Ketzin: 
„Vielen Dank für diese schöne Ver-
anstaltung.“

Doch der Dank gilt vor allem den flei-
ßigen Helfern, wie der Firma Bau-
service Guido Schulz und Christian 
Otto von der Firma H.U.G.O., die 
beim Auf- und Abbau halfen, Herrn 
Lutz W. am Grill und Familie O. aus 
Haus 2, die freundlicherweise Frisch-
wasser zur Verfügung stellten, sowie 
allen fleißigen Kuchenbäckerinnen.

1. Mieterfest in 
Wustermark gefeiert

98 Wustermark  
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In der Zeit vom 15.07.2018 bis 31.07.2018 
haben sich Mitarbeiter der GWV-Ketzin 

in den  Wohnobjekten umgeschaut, um 
die  schönsten Balkone und Vorgärten der 
Mieter zu ermitteln. Von den gepflegten 
Balkonen und Vorgärten, die durch bunte 
und blühende Pflanzen auffielen, wurde 
eine Vorauswahl getroffen. Diese Voraus-
wahl wurde nun von allen Mitarbeitern der 
GWV-Ketzin und der Geschäftsführerin 
ausgewertet. Im Zuge dessen wurden die 
Gewinner unseres Balkon- und Vorgarten-
wettbewerbs ermittelt.

Die Preise für den schönsten 
Balkon erhalten: 

Familie Kitschke
aus Ketzin/Havel
50-Euro-Hornbach-Gutschein

Familie Abraham/Dabudziak
aus Nauen
30-Euro-Hornbach-Gutschein

Die Preise für den schönsten 
Vorgarten erhalten: 

Frau Meißner
aus Ketzin/Havel
100-Euro-Hornbach-Gutschein

Frau Arndt
aus Nauen OT Markee
75-Euro-Hornbach-Gutschein

Schönster Balkon,
  schönster Vorgarten

Einen Preis für Skurriles erhält:

Familie Wollny
aus Nauen OT Wachow
in Form einer neuen Figur
für ihren lustigen Vorgarten

Bei jedem Rundgang im Bestand fallen 
viele tolle bepflanzte Balkone und Rabatten 
auf, die es durchaus wert sind, einmal prä-
miert zu werden. Ein großes Dankeschön 
an alle, die das Erscheinungsbild unserer 
Gesellschaft verschönern und vielleicht 
beim nächsten Mal erfolgreich am Wettbe-
werb teilnehmen.

Familie
  Wollny

  Familie
Kitschke

Frau Arndt

  Familie
   Abraham/
Dabudziak

Frau
  Meißner

Preis für
Skurriles

1110 GWV  
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Preis pro Person: 55,00 € 
Grillkurs pro Person: 35,00 €
Getränke inklusive. 

22.02.2019
Vitale Frühlingsküche
„Mit Leichtigkeit ins neue Jahr“

05.04.2019
Fisch und Meer

20.06.2019
1. Grillkurs
Smoken, Räuchern, Grillen –
der Kurs rund um’s Feuer

09.08.2019
2. Grillkurs
Smoken, Räuchern, Grillen –
der Kurs rund um’s Feuer

19.09.2019
Kochkurs der Sieger
„Eine Reise nach Asien“

22.11.2019
Weihnachtsmenü
„Gans schön lecker“

22.01.2019
Sonderveranstaltung:

Gemeinsam statt einsam
Unter dem Motto „Gemeinsam statt 
einsam“ laden wir Sie zusammen 
mit der Alltagshilfe Lebensnah des 
ESZ „Kurt Bohm“ am 22.01.2019 
zwischen 11 und 15 Uhr zu einem ge-
meinsamen Mittagessen in unsere 
Showküche ein. Neben dem gemüt-
lichen Beisammensein wird Ihnen 
die Möglichkeit geboten, sich be-
züglich der Themen Pflege, Betreu-
ungs- sowie Entlastungsangebote 
beraten zu lassen. Sie sind interes-
siert? Dann melden Sie sich bitte bis 
zum 17.01.2019 unter der Rufnum-
mer (0333233) 70215 telefonisch an. 

Kochkurse
in der GWV-Showküche

Feldstraße 1
14669 Ketzin/Havel
Beginn 17:00 Uhr
Ende ca. 20:30 Uhr

Anmeldung: (033233) 855 -20
irumschuessel@gwv-ketzin.de

Zuckersüße 
Lebkuchenhäuser

Pünktlich zur Weihnachtszeit veranstal-
tete die GWV-Ketzin  zusammen mit den 

Senioren vom Mühlenweg 2 in Ketzin/Havel 
einen Weihnachtsnachmittag. Im Clubraum 
des altersgerechten Wohnblockes verzierten 
unsere Senioren zusammen mit unserer Ge-
schäftsführerin Frau Wagenschütz und un-
serem neuen Auszubildenden Herrn Mier 
Lebkuchenhäuser, welche im Nachhinein an 
den evangelischen Kindergarten Ketzin/Havel 
übergeben wurden. Nach getaner Arbeit lie-
ßen wir den Nachmittag noch gemütlich mit 
Kaffee, Kuchen und Weihnachtsmusik aus-
klingen. Rückblickend war es ein toller Weih-
nachtsnachmittag mit sehr viel Spaß, Kreativi-
tät und vielen netten Gesprächen.

Bei der Übergabe der Lebkuchenhäuser konn-
ten wir in strahlende Kinderaugen schauen.

GWV-Mitarbeiter zum 
Erfahrungsaustausch 
in Wittstock 

Um in puncto technisches und prak-
tisches Know-how immer auf dem neu-

esten Stand für ihre Mieter zu sein, bilden 
sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der GWV-Ketzin regelmäßig weiter. Am 
30.05.2018 waren daher bei einem Erfah-
rungsaustausch mit dem Geschäftsführer 
der GWV Wittstock, Herrn Dr. Löther und 
seinen Mitarbeitern, die Sanierung und 
Modernisierung von Bestandsbauten und 
verschiedene Möglichkeiten von Wohnum-
feldgestaltungen die Kernthemen.

Es war sehr interessant einmal zu sehen, 
wie andere Wohnungsgesellschaften ihre 
Alt- und Plattenbaubestände attraktiv und 
modern gestalten und ein Wohlfühlwohn-
umfeld für ihre Mieter schaffen. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der GWV-
Ketzin konnten viele gute Anregungen mit 
nach Hause nehmen und werden einige 
Ideen bei kommenden Modernisierungen 
und Wohnumfeldgestaltungen mit einflie-
ßen lassen.   

Wir begrüßen
unseren neuen Auszubildenden

Seit dem 03.09.2018 wird das GWV-Team 
durch unseren neuen Auszubildenden Herrn 

Lucas Mier verstärkt. Herr Mier ist 18 Jah-
re alt und gebürtiger Ketziner. Er darf sich 
auf drei spannende und lehrreiche Ausbil-

dungsjahre bei der GWV-Ketzin freuen. 

1312 GWV  
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Wir freuen uns, dass wieder so viele Leser unserer 
Mieterzeitung am Gewinnspiel teilgenommen ha-
ben. Unter den vielen richtigen Einsendungen wur-
den folgende Gewinner ausgelost:

Shoppen im Havelpark mit unserem Gutschein im 
Wert von 50 Euro darf Frau Antje Sch. aus Ketzin/
Havel.

Leckeres Essen und Getränke im Restaurant „Brot & 
Wein“ in Nauen mit unserem Gutschein im Wert von 
50 Euro gibt es für Frau Erika B. aus Ketzin/Havel.

Herzlichen Glückwunsch!

Preisrätsel

Wir gratulieren unseren Mietern, die ihren Ge-
burtstag im Zeitraum vom 01.07.2018 bis zum 
30.11.2018 feierten, nachträglich zum Jubiläum.

Aber auch allen anderen Jubilaren, die wir hier 
leider nicht persönlich nennen können, nachträg-
lich ganz  herzlichen Glückwunsch, viel Gesund-
heit und Glück.

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Frau E. Weigelt aus Ketzin/Havel!

Jubilare

An dieser Stelle möchten wir darauf aufmerksam machen, dass wir 

aufgrund der verschärften Bestimmungen durch das Europäische 

Datenschutzgesetz die Nachnamen der Gewinner nicht mehr ver-

öffentlichen können. 

Wie immer haben Sie auch in dieser Ausgabe unserer 
Mieterzeitung wieder neue Gewinnchancen. Dieses 
Mal verlosen wir:

1 Gutschein für den Friedrichstadtpalast in Berlin
1 Gutschein für den Nikolaisaal in Potsdam 

Und natürlich dürfen auch wieder alle Gewinner der 
Gewinnspiele des Jahres 2018 und unserer Aktion 
„Schönster Balkon, schönster Vorgarten 2018“ ko-
stenfrei an unserem Gewinnerkochkurs mit Profi-
koch im Jahr 2019 teilnehmen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Rätseln
und viel Glück!

Silvesterpfannkuchen
1Milch in einem kleinen Topf erwär-

men und Butter darin zerlassen.

2Mehl mit Hefe in einer Schüssel 
vermischen. Übrige Zutaten und 

die warme Milch-Fett-Mischung hin-
zufügen und alles mit einem Mixer 
(Knethaken) kurz auf niedrigster, 
dann für etwa 5 Minuten auf höchs-
ter Stufe zu einem glatten Teig verar-
beiten. Den Teig zugedeckt an einem 
warmen Ort so lange gehen lassen, 
bis er sich sichtbar vergrößert hat. 
In der Zwischenzeit das Ausbackfett 
in einem Topf auf etwa 180 °C erhit-
zen, sodass sich um einen in das Fett 
gehaltenen Holzlöffelstiel Bläschen 
bilden (Abb. 1).

3Den Teig leicht mit Mehl bestreu-
en, aus der Schüssel nehmen 

und auf der Arbeitsfläche nochmals 
kurz durchkneten. Den Teig in 14 bis 
16 gleich große Stücke teilen. Jedes 
Teigstück zu einer Kugel formen und 
dann platt drücken. Darauf achten, 
dass der Teig keine Risse hat.

Teigbällchen zwischen zwei mit 
Mehl bestreuten Tüchern nochmals 
gehen lassen, bis sie sich sichtbar 
vergrößert haben.

4Die Teigstücke vorsichtig in das 
siedende Ausbackfett geben, 

von beiden Seiten goldbraun backen 
(Abb. 2), mit einem Schaumlöffel 
herausnehmen und auf Küchenpa-
pier gut abtropfen lassen. Die Pfann-
kuchen noch heiß in Zucker wenden 
und auf einem Kuchenrost erkalten 
lassen. Alternativ die Pfannkuchen 
erst erkalten lassen und danach mit 
Zuckerguss bepinseln und dekorie-
ren.

5Für die Füllung die Marmelade 
oder das Pflaumenmus in einen 

Spritzbeutel mit Lochtülle füllen 
und in jeden Pfannkuchen etwas 
Füllung spritzen (Abb. 3).

Von den Mitarbeitern der GWV-Ketzin 
getestet und für gut befunden. Guten 
Appetit!

ZUTATEN

125 ml Milch

100 g Butter 

500 g Weizenmehl

1 Pck. Trockenbackhefe

30 g Zucker

1 Pck. Vanillezucker

1 gestr. TL Salz

3 Eier (Größe M)

AUẞERDEM

750 g – 1 kg Ausbackfett

(z.B. Kokosfett, Pflanzenfett)

etwas Zucker oder Zucker-

guss mit Streusel verziert

Marmelade (300 g) oder 

Pflaumenmus (250 g)
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Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH Ketzin
Karl-Liebknecht-Straße 6
14669 Ketzin/Havel

Telefax	 (033233) 855-24
E-Mail	 info@gwv-ketzin.de

Geschäftsführerin
Doreen Wagenschütz

Sekretariat
Vivian Pahl	 (033233) 855-15

Bestandsbetreuung
Ines Rumschüssel	 (033233) 855-20
Andrea Berg	 (033233) 855-28
Simone Usitzki	 (033233) 855-18

Instandhaltung
Nadine Zander	 (033233) 855-17

Betriebskosten
Christine Kudling	 (033233) 855-13

Leiterin Hausbewirtschaftung
Marion Dittrich	 (033233) 855-14

Finanzbuchhaltung
Markus Seeberger	 (033233) 855-12

Mietenbuchhaltung
Elke Linke	 (033233) 855-16

Havariedienst
Telefon	 (033233) 855-55

Wärmelieferung
Firma GETEC	 (0391) 2568585

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do	 09:00 – 11:00 Uhr
	 13:00 – 15:00 Uhr
Di	 09:00 – 11:00 Uhr
	 13:00 – 18:00 Uhr
Fr	 09:00 – 11:00 Uhr

(033233) 855-0
www.gwv-ketzin.de


